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P e r s ö n l i c h  

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Heute Donnerstag 
Magdalena  Kranz. St. Luzistrasse 12, Vaduz ,  
z u m  80. G e b u r t s t a g  
A n n a  Weber. Wegacker  567, Mauren ,  z u m  77. 
Gebur t s t ag  

Prüfungserfolge bei der 
Post AG 
D i e  Geschäfts le i tung d e r  Liechtenste inischen 
Post A G  freut  sich mitzutei len,  dass nachs te­
h e n d e  Mitarbei ter in u n d  Mi ta rbe i t e r  d ie  P rü ­
fungen als Postassistentin o d e r  Postbote  mit  
s eh r  g u t e m  Erfolg  bes t anden  haben :  
Heidi  Lehmann, Postassistentin 
A d o l f  Näscher. Postbote 
Stefan Platzer, Postassistent 
E w a l d  Risch. Postbote  
H u b e r t  Vogt. Postbote  

Stefan Pla tzer  mit e i n e m  Notenschni t t  v o n  5.5 
u n d  E w a l d  Risch mi t  e i nem Notenschni t t  von  
5.4 h a b e n  ausgezeichnete Prüfungen abgelegt .  

Wi r  gratul ieren allen zu  ihren hervor ragen­
d e n  Leis tungen w ä h r e n d  d e r  Ausb i ldung  u n d  
wünschen  ihnen  im Berufs leben wei terhin  viel 
Erfolg u n d  Freude.  Post A G  

Dienstjubiläen in der 
Industrie 
D a s  Jub i läum von 30 Diens t j ah ren  feiern heu t e :  
I n  d e r  Balzers  A G :  A l f r e d o  Di Pasquale, Son­
nenweg  5, Weite, Le i te r  Malere i  i m  T e a m  O b e r ­
fläche / T E C H p o o l  be i  Business U n i t  Ba lze r s  
Process Systems, sowie Ange lo  Schito, G a g o z  
25, Balzers, Fachverantwort l icher  G laskonfek -
t ion ierung Profit  C e n t e r  Filter i n  d e r  B U  P r o -
jec t ion  Display  bei Business  U n i t  Balzers  Th in  
Films. 
In d e r  Hova lwerk  A G :  Al f r ed  Pichler, G r o s s ­
feldweg 377, Ruggell,  Sachbearbe i t e r  Be t r i eb ­
liches Rechnungswesen .  
In d e r  K r u p p  Pres ta  A G :  Walter Rinderer, 
Schregenbergstrasse 20,Tosters, Personalchef.  
D e r  Gra tu la t ion  d e r  Fi rmenle i tungen schliessen 
sich die Liechtensteinische Industrie-  u n d  H a n ­
de l skammer  u n d  das V O L K S B L A T T  gerne  an .  

W I R  NEHMEN ABSCHIED 

Engelbert Beck, 
Balzers/Schaan t 

In se inem 67. Lebens j ah r  wur ­
de  a m  M o n t a g  unse r  l ieber 
Mi tbürger  Enge lber t  Beck 
aus Balzers in die Ewigkei t  
abberufen.  D e r  t r a u e r n d e n  
Gat t in ,  d e n  Kindern ,  d e n  E n ­
kelkindern ,  d e r  Schwester  so­
wie allen wei te ren  A n v e r ­

wand ten  gilt in den  schweren  S tunden  d e s  A b ­
schieds u n d  d e r  Trauer  unsere  An te i l nahme .  
DerTrauergot tesd iens t  u n d  die Verabschiedung 
f inden morgen  Freitag in Schaan  statt, d i e  U r ­
nenbeise tzung erfolgt im engsten Familienkreis.  
E i n  N a c h r u f  folgt. 

Hermann Meier, 
Vaduz t 

Im A l t e r  von  89 Jahren ist ges­
te rn  u n s e r  lieber Mi tbürger  
H e r m a n n  Meier,  Altpol izei­
c h e f  aus  Vaduz, in die Ewig­
kei t  zurückgekehrt .  D e r  t r au­
e r n d e n  Gat t in ,  den  K inde rn  
mit Familien sowie allen wei­
t e ren  Anverwandten  sp re ­

chen wir  unser  Beileid aus. D e r  liebe Vers torbe­
ne  wird übermorgen  Samstag  in Vaduz z u  G r a ­
b e  getragen.  E in  N a c h r u f  folgt. 

w m m m & h  
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«Einfälle gegen Unfälle» 
Regionaltagung der Schweizerischen Beratungsstelle für Unfallverhütung (bfu) in Vaduz 

Die  Sicherheitsdelegierten des Landes Hessen sich durch Walter Gautschi von der bfu weiterbilden. 

Wissen Sie, wo Sie Beratung 
über Unfallverhütung bekom­
men, oder an wen Sie sich wen­
den, wenn das Kind bereits in 
den Brunnen gefallen ist? Wuss-
ten Sie, dass jede liechtensteini­
sche Gemeinde einen Sicher­
heitsdelegierten hat, ausgebil­
det und durch die bfu (eine pri­
vate, politisch unabhängige Stif­
tung) ständig weitergebildet? 

Gerolf  Hauser 

Sagen Sie nicht, es  brauche keinen Si­
cherheitsdelegierten. E i n e  Million 
Menschen verunglücken jährlich in 
d e r  Schweiz (volkswirtschaftliche 
Kosten: Ca. 10 Milliarden Franken) ,  
drei  Viertel davon im Strassenver­
kehr,Sport .Privathaushalt  und in de r  
Freizeit, ein Viertel bei Berufsunfäl­
len. A m  häufigsten verunfallen Men­

schen  im Privathaushalt und bei Frei-
zeitbeschäftigungcn (ohne Sport) ,  
d ie  schlimmsten Folgen haben d ie  
Unfäl le  im Strassenverkehr. U m  hier  
Abhi l fe  zu  schaffen, sind die Sicher­
heitsdelegierten (SD)  Ansprechpar t ­
n e r  für Einwohner, Behörden,  Insti­
tu t ionen u n d  Vereine. 

Sicherheit - glasklar 
D i e  bfu arbeitet  heute  mit r u n d  

1200 S D  in Kantonen  und G e m e i n ­
d e n  d e r  Schweiz u n d  dem Fürs ten­
t u m  Liechtenstein eng  zusammen.  
M i t  d e r  Ernennung  einer/s S D  hat  
d i e  Gemeinde  Zugriff  auf  sämtliche 
bfu-Informationen und  ist dadurch  
i m m e r  auf  d e m  neusten Stand d e r  
Nichtberufsunfallverhütung. Bei d e r  
gestrigen Regionalsitzung waren,  n e ­
ben  den liechtensteinischen SD, von 
d e r  Landespolizei die Her ren  Brun ­
har t  und H o o p  u n d  aus Bern d e r  Di­
r e k t o r  d e r  bfu, Pe t e r  Hehlen,  anwe-

D e r  Vaduzer Sicherheitsdelegierte, Daniel Beck, 'wurde f ü r  die Organisation 
des Anlasses mit  Blumen geehrt. 
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I Rätsel vom Vortag 

send. Nach einer Gedenkminu te  für  
den  verstorbenen Landes-Sicher-
heitsdelegierten Kurt Kieber, führte  
Walter  Gautschi von d e r  bfu souve­
rän durch das dicht gedrängte  Pro­
gramm. Nach d e r  Einleitung, in d e r  
e r  an  die drei wichtigsten Punkte  d e r  
Unfal lverhütungs-Erziehungsarbei t  
er innerte  (mit Uberzeugung auftre­
ten, Veränderungen,  vor  al lem im 
Freizeitverhalten, e rkennen  und  d ie  
Entwicklung von Gerä ten  und  Ma­
schinen mitvcrfolgen). gab e r  aktuel­
le Informationen, die auch ü b e r  das  
Internet   (www.bfu.ch)  abzurufen 
sind. A n  vier d e r  vielen vorgetra­
genen Beispielen lassen sich exem­
plarisch die Vorteile d e r  bfu-Infor-
nia t ionen.die  stets schriftlich vorlie­
gen, aufzeigen: l .Seit  e inem Jahr  gel­
ten in d e r  Schweiz die europäischen 
Sicherheitsnormen für Kinderspiel­
plätze, die jetzt  umgesetzt werden 
müssen. 2. ein neues  Gerä t  zum 
Testen d e r  Reaktionszeit  könnte,  in 
Schulen angewandt, die Verkehrs­
tei lnehmer für vorausschauende 

(Bilder: bak)  

Fahrweise sensibilisieren. 3. d e r  n e u e  
Trend, in Schwimmbädern Kletter­
o d e r  Tarzanvorrichtungcn zu  instal­
lieren, birgt Gefahren  in sich, a u f  die 
die bfu-Infos aufmerksam machen.  
4. «Sicherheit - glasklar?» Die  bfu in­
formiert  ü b e r  die richtige Verwen­
d u n g  von Glas  in Treppenhäusern,  
a n  Baikonen usw., denn  Glas  ist nicht 
gleich Glas. Im  Anschluss daran  
konnten  die S D  im Rheinpark-Stadi-
o n  nicht n u r  d e n  vom F C  Vaduz of­
ferierten A p d r o  geniessen, sondern  
v o r  O r t  sich ü b e r  Sicherheitsmass-
nahmen  informieren. E in  v o m  bfu 
gebotenes  Mittagessen beschloss die 
Regionalsitzung. 

Die  l iechtensteinischen Sicher-
heitsdelegierten: Markus  O t t  (für 
das  Land) ,  B runo  Vogt (Balzers) ,  
X a v e r  Kranz  (Eschen) ,  G u i d o  Nä ­
scher  (Gampr in -Bende rn ) ,  Franz 
M a t t  (Mauren ) ,  R o m a n  Bieder­
m a n n  (Ruggell) ,  Fritz T h ö n y  
(Schaan) ,  R u d o l f  H o c h  (Triesen),  
Baptist  Beck  (Triesenberg) u n d  D a ­
niel Beck (Vaduz).  

PERSÖNLICH 

Neuwahlen beim 
Musikverein 
Konkordia 
G A M P R I N :  Anlässlich d e r  G V  
vom 20. Feb rua r  2000 wurde  d e r  
Vereinsvorstand des Musikvereins  
Konkordia  Gampr in  n e u  gewählt :  

Präsident:  Gilbert  Kind ,  G a m ­
prin; Vizepräsident:  Ha ra ld  Marxer ,  
Bendern ;  Kassier: Michael Junker ,  
Gampr in ;  Schriftführerin: Pe t r a  N ä ­
scher,  Bendern;  Beisitzer: B e a t  
Oehr i ,  Gamprin ;  Jugendlei ter :  
He inz  Keller, Gampr in ;  No tenwar t :  
Philipp Hasler,  Bendern;  Mater ia l ­
wart: R a i n e r  Hasler, G a m p r i n .  

Dankeschön für 
Einbürgerung 
Werte  Bürger innen u n d  Bürge r  von 
Vaduz wir möchten uns  herzlichst 
bei I h n e n  für die A u f n a h m e  in d a s  
Bürgerrecht  d e r  G e m e i n d e  Vaduz  
bedanken .  Ihre Zus t immung  ha t  
uns überglücklich gemacht .  Vielen 
herzlichen D a n k .  

Sitzana Ivanic und Oliver Kunz  
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versorgt? 
Vital Stoffe 

Gut versorgt aus 
Ihrer Apotheke 

9494 Schaan 
Telefon +423 / 232 48 4 4  
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Kosmarie Delado 
Kosmetiksalon 
Kaufin 
L-9194 Schaan 

Tel. 075 /2333 t 9 t 
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